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Sehr geehrter; Herr Kreistagsvorsitzender, Herr Landrat, verehrte Kreistagsabgeordnete, geschätzte 
Pressevertreter, liebe Zuschauer des heutigen Kreistages,  
 
unter dem TOP 4 debattieren wir heute erneut über den Antrag „Einführung eines kreisweiten 
Wettbewerbs zur Senkung des Energieverbrauchs in Schulen des Kreises“, der von der Fraktion 
B90/Grünen eingereicht wurde. 
 
In meiner Rede in der letzten Kreistagssitzung habe ich bereits begründet, warum die AfD Fraktion 
diesen Antrag ablehnt. 
 
Daran hat sich nichts geändert.  
 
Gestatten Sie mir bitte dennoch bei dieser Gelegenheit einen konstruktiven Vorschlag zur 
Energiekosteneinsparungen unterbreiten zu dürfen. 
 
Der Landkreis in Person des Landrates und die Kreistagsabgeordneten der Neuen Deutschen 
Einheitspartei bestehend aus CDU, SPD, FDP, Grüne und FWG haben bereits erfolgreich unter Beweis 
gestellt, welche Macht sie über die EWF ausübten, als sie gemeinsam seinerzeit den GmbH 
Geschäftsführer, wegen einer unwesentlichen privaten Angelegenheit gefeuert haben.  
 
Ich schlage daher vor, diese Macht erneut wirken zu lassen zum Nutzen des Landkreises und der 
Steuerzahler. 
 
Man gehe sofort in Verhandlungen mit der EWF und fordere die Senkung der Energiepreise (pro KWh) 
für die Liegenschaften des Landkreises, auch der Schulen, auf die Gestehungskosten. 
 
Durch eine solche wahrlich sinnvolle Maßnahme werden im Vergleich zu dem Wettbewerbskonzept die 
Energiekosten des LK um Größenordnungen auf einen Schlag gesenkt. 
 
Das dies zu Gewinneinbußen bei der EWF führt ist logisch, aber diese sind 1. zu verkraften (wie man aus 
den Bilanzen der letzten Jahre leicht erkennen kann) und 2. werden dann auch weniger 
Steuergelder in die Hände von Kapitalisten transferiert. (Umverteilung des Wohlstandes von unten nach 
oben) 
 
Kreistagsrede 15.9.2025 A. Salzmann TOP 4 „Wettbewerb Senkung Energieverbrauch an Schulen“ 
Zur Klarstellung, damit rede ich nicht dem Sozialismus oder Kommunismus das Wort, sondern einem 
gesunden Liberalismus im Sinne von Adam Smith, August von Hayek oder Ludwig Erhard. 
 
Wie wär´s liebe Kollegen, oder fehlt der Mut ? 
 

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit. 
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